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Umsetzung eines Konzeptes für die E-Ladestation in Frankenthal 
 
 
 
Die Verwaltung berichtet: 
 
Im Nachgang zur Drucksache XVI/2590 „Entwicklung eines Konzeptes für E-

Ladestationen in Frankenthal“ möchte die Verwaltung Sie nachfolgend über den ak-

tuellen Stand informieren. 

Elektro-Ladesäulen 

Die Stadtwerke Frankenthal haben am 16.05.2019, nach Vorabstimmung mit der 

Verwaltung,  Anträge für die Errichtung von folgenden öffentlichen Elektro-

Ladesäulen bei der unteren Bauaufsicht der Stadtverwaltung Frankenthal einge-

reicht: 

 Parsevalplatz  

 Jahnplatz  

 Westliche Ringstraße  

 Carl-Spitzweg-Straße  

 

Als Alternative, falls einem der vorgenannten Standorte nicht zugestimmt wird, wurde 

der Parkplatz Jakobsplatz für die Errichtung einer E-Ladestation vorgeschlagen. 

Pedelec – Ladeschrank 

Neben den Elektro-Ladesäulen haben die Stadtwerke Frankenthal am 16.05.2019 

auch die Errichtung eines Pedelec – Ladeschrankes in der Carl-Theodor-Straße be-

antragt. 
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Aktueller Stand 

Für die oben aufgeführten Standorte für E-Ladesäulen und für den Pedelec – Lade-

schrank gab es einen Ortstermin mit Vertretern des Antragstellers u.a. zur Abstim-

mung des genauen Standortes. 

Gestattungsvertrag 

Den Anträgen der Stadtwerke lag das Muster für einen Gestattungsvertrag zur 

Standortsicherung bei. Diese befindet sich ebenfalls in der Prüfung und wird den 

Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Zukunftsaussicht 

Die Verwaltung hat bei den Stadtwerken bzw. dem VRN nachgefragt, ob der Einsatz 

von Elektro-Bussen auf bestimmten Linien möglich wäre.  

Der optionale Einsatz wurde bei der aktuell laufenden Ausschreibung des Linienbün-

dels Frankenthal berücksichtigt. Eine entsprechende Ladeinfrastruktur für die E-

Busse müsste dann im Betriebshof und ggf. am ZOB zur Verfügung stehen. Erste 

bauliche Vorbereitungen (Kabel- oder Leerrohrverlegung) könnten im Zuge der Neu-

gestaltung des Zentralen Omnibusbahnhof erfolgen. Derzeit gibt es zum Anschluss 

dieser Kabel keine ausreichenden Kapazitäten im Stromnetz des näheren Bahnho-

fumfeldes.  

Die Kapazitäten im Stromnetz des näheren Bahnhofumfeldes sind jedoch ausrei-

chend, um eine gewisse Anzahl von Pedelec -Ladeeinrichtungen im geplanten Fahr-

radparkhaus am Hauptbahnhof zu ermöglichen. Dies wird bei der weiteren Planung 

berücksichtigt. 

Die Gremien werden im Herbst von der Verwaltung eine Drucksache zur Abstim-

mung  eines Radwegehauptnetzes (1. Stufe eines zweistufigen Radwegenetzes) 

vorgelegt bekommen. Aufgrund dessen können nach Beschlussfassung weitere Pe-

delec-Stationen geplant werden. 
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